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STELLUNGNAHME VON KULTURKANTON GRAUBÜNDEN ZUM KANTONALEN 
KULTURFÖRDERUNGSKONZEPT 

Kulturkanton Graubünden freut sich über das Konzept 

Der Verein Kulturkanton Graubünden begrüsst das vorliegende Kulturförderungskonzept. 
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für das Engagement und den Willen, eine solide 
Basis einer zeitgemässen Kulturförderung zu schaffen.  
Es bildet erstmalig in seiner eindrücklichen Gesamtheit das Bündner Kulturschaffen ab. Die 
Chancen und Herausforderungen von Kunst- und Kulturschaffen sind an die 
Kulturbotschaft des Bundes angelehnt und an kantonale Verhältnisse angepasst.  
Das Konzept trägt dem Umstand Rechnung, dass das grosse Potenzial des kulturellen 
Schaffens im Kanton längst nicht ausgeschöpft ist. Zudem entspringen die 
Förderschwerpunkte dem Bedarf des Kunst- und Kulturschaffens und stellen so ein 
unterstützendes Werkzeug für die Kulturförderung dar.  
Wir freuen uns, dass die Bedeutung der kulturellen Teilhabe, die einzigartige sprachliche 
und regionale Vielfalt des Kantons sowie das neue Augenmerk auf die Optimierung der 
Produktionsbedingungen als Förderschwerpunkte definiert werden. Dies bedeutet sowohl 
für das Laien- wie auch für das professionelle Kulturschaffen eine substanzielle 
Verbesserung.  
Das Kulturförderungskonzept macht auf zusätzlich benötigte Finanzmittel aufmerksam. 
Wir anerkennen diese Forderung und setzen uns zur wirkungsvollen Umsetzung zusätzlich 
für einen verpflichtenden Kreditrahmen ein. Dies ermöglicht dem Kulturschaffen die für 
die Kontinuität existentielle Planungssicherheit. So bringt das Konzept unseren 
Kulturkanton einen wichtigen Schritt weiter in die Zukunft.  
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